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Zeitgespräch

Rückkehr zu Wachstum: Wie kommt die 
deutsche Wirtschaft aus der Krise?
Die deutsche Wirtschaft steckt in einer tiefen Krise. Die Ursachen dafür liegen einerseits in 
den derzeitigen außenpolitischen Rahmenbedingungen, andererseits sind sie hausgemacht. 
Diese strukturellen Probleme gilt es anzugehen. Anstatt kurzfristige Maßnahmen zu ergreifen, 
muss eine transformative Politik umgesetzt werden. Dabei sind die Möglichkeiten, mit Fiskal- 
und Geldpolitik mehr Wachstum zu erzeugen, begrenzt. Eine Rückkehr zum Wachstumspfad 
erfordert: Investitionen in Infrastruktur, Bildung und Forschung sowie Entlastungen bei 
Steuern und Sozialabgaben. Wie die Rückkehr zu Wachstum gelingen kann, ist Thema dieses 
Zeitgesprächs.
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Title: Return to growth: How will the German economy emerge from the crisis?
Abstract: The German economy is in a deep crisis. The causes lie partly in the current foreign policy environment, but they are also 
home-grown. These structural problems need to be addressed. Instead of taking short-term measures, transformative policies must be 
implemented. However, the possibilities for generating more growth through fiscal and monetary policy are limited. A return to growth 
requires investment in infrastructure, education and research, as well as relief from taxes and social security contributions. How a return 
to growth can be achieved is the topic of this Zeitgespräch.


